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C5ubernial - Verlautbarungen.
Z. 10/^0. (2) i,si ^ i i . I6lln6.

K u n d m a c h u n g
V o m k. k. m a h r l j ch , sch lc s»scher> L a n ,
deb - G « be l n l u m. - Concurs z u r ^ c -
fttzlMg der elicdlgisn Zeichner K,e,s-Casslcrß-
Stel lc. — ^'b l ^ dle Tesch^cr KrclS-Eassicik.
S te l l e , woml i cin jahr l . Echa l l ron L.^o ft.
s . M . , und zwar : aus dcm Eammeralfonde
mi l 5?5 ft.; «us dem schlcsischen Haupt D o -
meNtt«lfonde i5c> ft ; aub dlni Teschlier Für -
ftenlvum^fo-de 2Zo fi.; aue dkm Troppauer
und Iage 'do l f t r F ü , Nenthl>mkfr,ide 75 fi -
hann l>e« 5, laq emcr ^ l e n ^ c a u t w n oon 2000 ft!
dämlich ,5c>c> ft. für daß ^ammera lc , und
Zoo ft fur dcn scdlcslschen Domcsi lca l fond,
vetdu'den »st, »n El ledigvt ig yel«.mwcs,. —
Z u r ^klchung d,e,er Kassxnlstfljc n , ld daher
der Concurs mil dem Be.saye außgcschrlebcn,
d,ß D 'e t tN 'qen, selche dle^lbe zu crbaltcn
lvü l is^en, w m n sie sich über dte zur E r lan -
gung dl,s r Dtc in l l^ l ie vor^fchnedenln Elqen-
schaficn, «n6b.!oiidcre aber nbtr dtr crfolder-
z»chen Kcnpm-ss^ m Rkchnuna^- und Esssage-
schaflen, oann^uber ,hrc czuie Mr ra lna l ali5-
zuwclstn vc'moaen, chre d.rßfalUssen yfhi?r,a
beleynn Gesuche d,s ,um leylen Auyus, ;L2«
he, dnser k. k. Vanoc5',llle «'nzurelcheN haben

Brünn am 10, ^ulo ,82«^.
L l l o r s r. H e n r i q u e t ,

k. k. m. sol. Gubernlal-Sccretar.

K l> n d m a ch. u ,1 g

dcr Verkaufs-Vcrsicigevungluchvcrcr im Nent^
bezirke ^«P« ^ ' w,i:< gclcacncn Tcnaincn-
Rcalitatcn. — ^n ^olge hohcr S t . G. V . »̂
Commissions - Vcrcrdnnnq vrm 2f>. Mar d ' ^ '
Nr.>666, wird am 2Z. Scptcmbcr d. I . ' ^ 'd
nöthigenfalls dcn darauf ftlccnden Tagen in
dcn'z gewöhnlichen. T missiundcn, ^ y ,̂̂ ,̂  ^ ^
Rentamte in ( ' .^0 6' j> l : j» , Isirici-cr Krei-
ses, zum Verkaufe im Wcge der ößcnlkchcn

Versteigerung nachbenannter, dem Bruder-
schc.fts - ^rnde gehöriger, im Bezirke <^pa
t i ' I^n jn gclcgcncn Iicalltälcn geschritten werden.
— 1.) Des in der Gemcmde Vi l^nuvu und
in der <.^<in,i»(^ Vi»!cllli)i^2 gelegenen, von
der aufgehobenen Bruderschaft l5. V. cle^ llo»
»^lln cl, V,j^Lnov3 herrührenden, und go6
^.nadrar-Klafter messenden Aclergrundes, ge-
scl atzt auf 1^ fi. — 2.) Des m der nämlichen
Ecmcmde und in der Eegcrd Il l)t gelegenen,
vcn der nämlichen Bruderschaft stammenden,
wit ^livenbcnmicn bescl-tcn, und 119 Duad.«
Klafter messenden Ackergrundes, geschätzt auf
1 fi.ici Z.lä kl'' — 3>) Tes in der nämlichen
Een cmdc, und ln der ^c'iuröclb ^ ^ l gclege--
nen, von crcn dersclbcn Bruderschaft hcrrüh-
rcndcn, mit Ollvcnräumcn besetzten, und 816
^uad.-Klaf ter mesierden ^cicrcrundes, ge-
schäl r auf 19 fi. /,c> kr. — ^.) Tcs in ver
nan lichen lZ'emcinde, und in der (Icnnl'Icj«
3^Ill8l,.>t3 liegenden, von eben gedachter B ru -
derschaft herrührenden, mit Ollvenbaumen be?
setzten, und 125 Ouadrat-Klafter messenden
A l-1 erg rundes,, geschaht auf 1 fi. ,5 kr. —
5.) Tcs in der nämlichen Gemeinde und m
der (^mrl ic^ ^ono lg Vlli» liegenden, von
eben derselben Bruderschaft herrührenden, m«t
einem Onvcnbaumc besetzten, und /iO2 ^.uad.e
Klafter messenden Ackcrgrundes, geschätzt auf
6 fi. 55 krv — 6.) Des in der nämlichen Ge-
meinde und in der ^oMl-ncia ^i'l-5«o j.< Villa
liegenden, von der nämlichen Bruderschaft
herrührenden, und 9^6 Quad -Klafter mes-
senden Reben- und Ackerorundes, geschaht
auf 12 ff. I kr. — 7.) D e s i n dcr nämlichen
Gemeinde und in dcr ("nni!-<-!<!a 1>,vl'n gele-
genen,, von eben derselben Bruderschaft her-
rübrcndcn, mit 12 Eichcnbaumen besetzten,
und 3 Joch, 5o^ Ouad.-Klaftc: messenden
Wcidea-rundcs, gcsclä^t auf Z2Z fi. ^ 5r.
— Tkse ^calitätcn ncrdcn einzelnnei'ft,, so
wie sie dcr betreffende ^ond besitzt und qenicßs,
oder zu besitzen und zu genießen bercchugei ge-
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Wesen ware, um dm beygesetzten Fiscalpreis 5
ausgeboien, und dem Meistbietenden mit Io r - k
behalt der Genehmigung der k. k. <Zc. G. <;. (
Hof-Commission überlassen werden. — Nie-
mand wird zuc Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Tyeil des Flscal-
«relses entweder in barer Convemwns-Münze,
oder in öffenclichen, auf Metall-Münze und
auf den Neberbrm'ger lautenden Itaarsoaple-
rcn nach lhrem cursmaßige-i Werthe bey der
Versteigerungs-Commlsswn erlegt, oder eine
auf oiestn Becrag lautende, vorläufig von der
Commission geprüfte,^und als legal und zu-
reichend befundene ^icherstellungs - Urkunde
beybringt. — D".? erlegte Caution wird jedem
Licitanten mit Ausnahme des Meistbieters,

, nach beendigter Versteigerung zurückgestellt,
jene des Meistbieters dagegen wird als verfal-
len angesehen werden, falls er sich zur Errich-
tung des dießfailigen Conlractes nicht herbey-
lassen wollte, oder wenn er die zu bezahlende
erste Rate in der festgesetzten Zeit nicht berich-
tigte, bey pstichrmaßiger Erfüllung oicser Ob-
liegenheiten aber wird ihm der erlegte Betrag
an der ersten KaufschilllNgs-Hälfte abgerechnet,
sder die sonst geleisteie Caution wuoer erfolgt
werden. — Wer für einen Dri l len einen An-
bot machen w i l l , lst verbunden, tue oießfaillge
Vellnachi ftlnes Comnttenten der Versteige-
rung s - Commission vorläufig zu überreichen.
Der Melstdieter hat die Hälfte des Knlfschll-
lings innerhalb ^ Hohen nah erfolgttc und
ihm bekannt gem ichler Bei.Nigu.ig des Ver-
kaufs-Actes und noch vor der Ueberg^be ^n
berichtigen, dle andere HUfte aber kaiin er
gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder
auf emer andern, ncrmalmaßlge Sicherheit
gewahrenden Realtt.it in erster ^rloritat gründ-
büchiich versichert, m».r 5 vom hundert in Con-
ventions-N'inze verzin'et, nno die Zi?:sen-
Gcbühren m halbjährigen Äerfa'ls- ^lcen ab-
führ t , in fuaf gwchen jahrl-.chcn li,nen-Zah-
lungen abtragen, wenn dc>- ^rste!)^n^s)reis
hen Betrag von 5> î . n^erleigt, sonst adec
wird die zweyte ^ i lft h i ! ^v^ )Une bmnen
Jahresfrist oon Tage der le^erq^e gerechnet,
gegen die ersterwähnte!! Bedmnu.s'.' benchnget
werden m'«̂ se n. — ü e.) ,̂  > e. h ' , i i >' t! n vi r 0
Denjemgen der Z^rz lg qegeben vec)e l< dec
fi1> ^ur logleihen ooer freyeren Z e ^ h t t ^ l i ;
de^ ^ i . » ' s h l ^ n ^ ^r)et la j r . — I>e i ^ . ,^ l
Verk,uf^)ed,n^usse, der Nerthin ' 'h! l , ; u-ld
die -inhere ^.'lhrLibung der zu verni^ernoen
Realilate^l k ) i ^> i o , i d?, H i N l t l ^ l )ty
dem k. k. V^l l n » in ^ , , > i' l'O.!-!̂  f in-
gesehen, ft wie auch die Nealttättn selbst iti

Augenschein genommen werden» — Von der
k. k. "Hcaats - Güter - Veraußerungs - Prov.
Commission. —- Triest am 17. July 182g»

Joseph F r a n z E n g l e r t ^
k. k. Andermal- und Präsidial-^ecretar.

Z. i 0 i 3 . ( 3 ) ' Nr . i 3 ^ . S t . G . V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Rent-
bezirke (>^>u ^' lijU-lH gelegenen Domainen-
Realitäten. — I n Folge hoher V t . G. V . H .
Commissions-Verordnung vom 25. May d. I . /
N r . ^ 9 6 , wlrd am 25. September d. I< und
nothigenfalls den darauf folgenden Tagen in
den gewöhnlichen Amtbssunden, beydem k. k.
Nentamte in (^^>o ä' ^ n ' i » , Istviancr Krei-
ses, zum Vcckaufe nn Wege der öffentlichen
Versteigerung nachbenannter, dem Bruder-
schafcs - Fonde gehöriger, un Bezirke ( ^ , «
ä l^l^^l gelegenen Realitäten geschritten werden.
— 1.) Des in der Untergcmeinde X^xil. llüs
gcnden, von dcr aufgehobenen Bruderschaft
!?. lVI.ll'lnitt c,U Xl'xil. herrührenden, in der
^,llow<^u benannten Gegend, gelegenen öden
Ackergrundes, im Flächenmaße von3l6 2uad.-
Klafter, geschaht auf 72 si. 5 kr. — 2.) Des
in der nämlichen Gemeinde liegenden, von dec
nämlichen Bruderschaft herrührenden, öden
Ackergrundes, im Flachenmaße von 47^ 1̂ 2
Quadrar-Klaftcr, geschätzt auf 40 fl. »0 kr .—
I.) Des in der nämlichen Gemeinde, und in
der ^',nni,-,^i» V^6l.<^r!,!, liegenden, von der
nämlichen Bruderschaft, herrührenden, und 363
Quadrat-Klafter messenden, öden Ackergrun-
deä, geschaht auf 3o st. .55 kr. — /«,. Des in
der n.nnli hm Gemeinde, und in der <^<)iil,i-»clH
Vu>l.ü.-uil liegenden, von eben derselben Bru-
derschaft herrührenden, und 92/,, Quadrat-
Klafter messenden, öden Ackergrundes, g»-
s'blzt auf 79 st. 5 kr. — 5.) Oeŝ  in der
nä nl'. h:n ^'neinde und in> der̂  ^dNl.rIaa
^^v.^;^,> liegenden, von eben der Bruderschaft
herrührenden, und 92/z Quadrat^vlafter mes-
senden, öden Ackergrundes, geschaht auf 79 fl.
5 ^.. — 6.) Oes in der n.^mllch^n Gemeinde,
un) in der ^ " N ' ' " l H 6,',v.^i,> liegenden,
von eb -̂l gedachter Bruderschaft stammen-
den, und 35,' Quadrat-Klafter me^stn^cn, ^
öden >l kerzru ides, geschM auf 77 fl< 25 kr.,
— 7.) O.-s >n der nanüchen Gemeinde un>
in der Gezen) ' '),,,,..j,^ lieg?lidm, von der.
nanli'h?!i I.'.t)er''h^ft herrührenden, und
1 s' b , l ? ) ^ i t 1 >rit - KlN'ter messende»
'Hlesen,^'.l"l)es, geshizt auf 147 st. 35 kr.
— Öi:se ^. 'üi tUen w:rden einzelnweife,

l s-) wie sie dee w r e M d e Z»n> besitzt «ntz
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genießt, oder zu besitzen und zu genießen
berechtiget gcwescn wäre, um den beygesetzten
Fiscalpreis ausgebotcn, und dem Meistbie-
tenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kmserl. königl. ^>c. G. V . Hof-Commission '
überlassen werden. — Niemand wn-d zur Ver-
steigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
zehnten Theil des Flöealprnscs entweder in ba-
rer Conu. Münze, oder m öffentlichen, auf Me-
tall-Münze und auf den Ucberbrmger lauten-
den Staaispapicren nach chrem curbma^igcn
Werthe bei der Verstelgcrungs-Comnusswn er-
lcgt, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorlausig von der Commission geprüfte, und
als legal rind zureichend befundene Sichcrnel-
lungs-Mkunde beibringt. — D,e erlegte Cau-
tion wird jedem 'lllcltanteit mit Ausnahme des
Melstblctcrs, nach beendigter Versteigerung
zurückgestellt, jene, des Meistbicters dagegen
Wird als verfallen angesehen werden, falls er
sich zur Errichtung dcv dießfattigen Contracts
nicht herbeilassen wollte, oder wenn er d?e zu
tzezahlende erste Nate m der fest^fti)ien Zctt
Nicht berichtigte, de: pftlchtmäßlger Erfüllung
>ieser Obllegenhclren aber wird ihm der erleg-
te Betrag an der ersten Kaufschillings-Hälfte
abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. — Wer für einen Dr i t -
k n einen Anbot^machen wi l l , ist verbunden,
Vie dttMltge Vollmacht seines Commltcntcn
her Verstclgerungs-Commission vorlaufig zu
Hberrc'.chcn. ^- Der Me,stb,eter har d,e Hälfte
des KaufMlmgg innerhalb 4 Wochen nach
erfolgter uno ihm bekannt gemachter Bestan-
gung des Verkaufs. Actes und noch vor der
Uebergabe zn berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß ev sie auf der
erkauften/ oder auf einer andern, normal-
mäßlge ^ichcrhctt gewahrenden Realität m
t ^ r Prlorttat grundbüchlich versichert, mtt
,5.vom Hundert ,n Eonoennons-Münze ver-
zinset, und die Zinsen-Gebühren in halbjähri-
gen Verfalls^Raten abfuhrt, m fünf gleichen
jährlichen Raten-Zahlungen abtragen, wenn
der Erstchungsprels' den Betrag von 5c> ss.
Übersteigt, sonst aber wird die zweyte Kauf-
schillmgshalfte binnen Jahresfrist vom Taqe
dcr Uebergabe gerechnet, gegen die ersterwähn-
ten Bedmgmsse berichtiget werden müssen. —
Bey gleichen Anboten wird Demjenigen der
Vorzug gegeben werden, der sich zur sogleichen
oder früheren Berichtigung des Kaufschillmgs
herbeilaßt. - Die übrigen Verkaufbbedlng-
nisse, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
nen vsn den KaußWZcn bey dem k. k. Re,n-

amtc inCapo d Istra eingesehen, so wie auch
die Realitäten selbst in Augenschein genommen
werden. — Von der k. k. Staats-Güter-
Veraußerungs - P^'ovinzml - Commission, —

Triest am 17. July 1829.
Joseph F r a n z E n g l c r t ^

k. k. Gubenual- und Präsidial-^ecretar.

Nreisämtliche «^erlautbarnngett.
Z. to36. (2) Nr . Ü602.

K u n d m a c h u n q .
Hlnsichlllch der vorzunehmenden Consere

vatione - Ai bclten »n d^m bierrrilqen Civüs
Splials Gebäude und dem Irrenhause, wnd
om 2. k. M . Scl?icmdcr l. I . , Vormittags
lu Uhr, t,ne Mlnucndo - i'lcttai'on , jedoch
m avqesondcrien ricilalloiis - Proncollen hlere
amlß Slaci finden. — Die ^esammtkussen?
benage an Maurer ^ Arbc,t und Maienale,
^'m.ucrmannft - Ärl>e»c und Mal^r»ale , an
Tischler - , Schlosser,, Hamer l , Anssrew
chcre u,id Glaielerarbeir bclauien sich, und
zwar für das <?'üere auf lZ7 fl. 5^ 2 ^ kr.,
uno fü, das letztere auf . 4) „ ZÜ— ^
— Dle Uebernabmftlu^iacn wrrdei daher e»m
geladen h?t dicser VcrÜelqrrunq ;u erschemen»

K. K. Kreisaml Lalbach am 16. August
182c).

K u n d m a c h u n g .
Naiidcm mit hoher Gubermal - Verordn

nunq vom 25. I ' l l t) l. I . , ,»ladl »6272/ dle-
sem k f. Kre,ßamre ^uackommenen P»al»mie
nare, über die >m hlcsî en Gt»afhause am
Ca,iellberqe s>ro 1629 lw,zunehmenden 3on-
sert'alw>!5urdelteli, dtläufl sich der adjustlrte
Gewmmlkostcnbclr^q an Vtaurerarbell unl»
Materiale, ^'mmerinannß «Arbni 'und Ma-
tetiale, an T i l l e r - , Schlossers, GchMid-,
Hafner-, ^laserer-, Ani'rcicher«, Klampfe»
rrr i und KuvserA m,d - Arbeu auf Z3o st.
23 2i/; kr. — Indcm man dte Minuends-k»ci«
talion wrgen Uebernahme dielet Arbeiten an»
2y. d. M . . Vormitiaas ,0 Uhr, be» dlese«
k. k. Kreisamie oor^ckmen wird, <o werde«
die klcnutlonslussigen dadei zu erscheinen hier«
mtt elnytlildeli. — K. K. Kre»eamt Lalbach
am l7- August 1859,

Z. l o I / . l2 j ^ r . S74«.
K u n d m a c h u n g

^ Zu F.lge e.ncs h ' r a h g e l . n ^ n ^ ^ »
Gubermal-AuslrngeS vom 17. '̂> „ « , ,Ha^

,10093, <rlrd wcgen dcn.m tz.ei'^n k ^ l s "
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tzaude im l. I . , vorzunehmenden Conserva-
Non^rbeuen, am Z l . d. M . , Vormiriags
10 Uhr , eme Minuendo-^'citation be» d>ê
sen, k. k. Krclsamre ab^ct>alten sverdcn. —
Der Gesammttostenbetraa. der d^ehfalli^cn Her,
sieilunqen an Maurerardelt und Vlacer,ale,
an Zlmmermanns-Albeit und Vtateriale, an
Tischie,-, «>,t)losier', Hafner',, Glaferer, ,
Klampferer-, Amtrncher-, Mah le r - , Tapt5
ziererarbelt belauft sich auf 421 fi. ä6 kr. -
Dle Unternehmungelustlgen mögen sich daher
bei dieser Verste>äerulig emsinden., K. K. Krels-
amt Lalbach am 16. Auqult 1629.

Z. io35. (3) N r . 62l^°

K u n d m a c h u n g .

Am 28. d. M . Vormtttags »o Uhr, wird
bey diesem k, k. Kre,s.lmte über Ersuchen d r
h'esî en k, k. Landesbau - Onecrion , we^en
Nebernahme der mit hoher Gudermal Verord-
nung vom 7. v. M . , Z i ä ^ 7 bewilllaten,
und auf den Gesammtkostenbnrag pr. »ĉ g ft.
3g l j2 kr. aozumrien so^fervailonearbelten
des hiero'Naen I^quifit lor^'Hauses d<e M l -
nuendo - LlManoli siatl finden., — I n den
obangcsetzlen Koftelikeira^e lss die Maurerar-
beit und das Müterlale, Zimmermannsarbrit
und Matcr,ale, dle Tischler-, ^chlusser-. Gla-
serer-, Klamvfcrerl, Gcdmld-, Tapezierer- und
Drahtnetzarbett einbegriffen. — D»e Ueber«
nahmSlufttgen werden daher emgeladen, bey
Weser Llcttailon zu «rschemen. — K. K.
Kreisamt L<nbach den 14. August »829.

Htavt- unD lanZrechtliche Verlautbarungen.

Z . i o 3 i . (2) N r . 5226»
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Andreas Schitt-
n ig , wider Theresia Baumgarren, wegen an
Hauszins schuldigen 170 fi. in die öffentliche
Versteigerung der, der Exequirtcn gehörigen,
«uf 78 fi.'^2 kr.qeschayten Effecten, alsHaus.
emnckmng und Geraihe, gewllliget, und hiezu
drei Termine, und zwar auf den Z i . August,
16., September und 1. October l. I . in dem
in der Pollana-Vorstadt, 5nl^ Consc. Nr . 85
liegenden Hause, jedesmal um 10 Uhr Vor<-
mittags uor diesem k. k. Stadt- und Landrechte
mit dem Beysatze bestimmtworden, daß, wenn
diese weder bey der ersten n^ch zweyten Feil-
bletungstagsatzung um dcn Schatzungsbetrag
Oder darüber an Mann gebracht werden konn-
A,n, selbe bep der drillen auch unter dem

Schätzungsbetrage hintaligegeben werden würl-'
den.

Laibach den 11. August 1829.

Z. 1015. ( I ) N r . 3722.,

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Krail i rrird bekannt gemacht: Es sey uon
vtescm G.richce auf Ansuchen dcs Vormundes
deS mmoe^cch.igen Johann Georg Earl Re«
chcr, Elias Ncbltsch, dermalen Or. Andreas
Ztaftlecy, und des Dr. Wurzbach, alS Eura-
tors der Mc,r,a Schcscheg'schen Kinder, als
Johann Rvchn'sche Erben, wider Gertraud
^ech, Wüwe , als i!ucab Seltz'sche Erbmn,
wegen 2000 ft. e. 8«. c: ^ m dle öffentliche Ver»
steigcrui'.g d.r ; der Exequilten gehörten, auf
25ZH f l , 2c> kr. geschätzten R^alllalen, als: 3.
dtr ln der Kraukau, snli El)N!c. N r . 59^
lleqenoen. der D- O. N. Eommenda ^aivach,
5nt> U,b. str, 57 , dlelistbaren Kalsche sammt
TLlNhicdaflftHebauden und, den dazu gehörigen
Ganen im K>DayungSwer!he pr 800 ft.; b. de«
eben dahin, »ud Rcct, N l . 5<^, gehörten t»3
Slcrblecocbhubc pr. »/,7» fi.; und c.) des dem
hiesigen «2lad!maq»st«ale, .̂ n!» Rect. N r . lg3
dien'lbarcn holden Walda"ibelles u I^a^ii^
Flr«k^luer S t l l S , ,m Echatz!>ngsiwerlhe pr,
111 ft° /ll) kr., gewilNaet, und h»czu drel Ter^
mme, uno zwar: aus den 6. J u l y , H. Au«
yust und 7, Scpicmber l. I . , jedesmal um
11 Uhr V^rmlltügß vcr d»ettm k. k. E tad t ,
und Vandreckte mu drm Belsay? besslMMt
worden, daß, wenn d-ese Realitäten weder
del der ersten noch ^wetten F.llbietungstag«
satzung um den Schatzungbwerth oder darüber
an Mann gebracht wcrdcn könnte, selbe bei
der betten auch unter dem Gchahungsbetrage
hintangeHeben werden würden; wo übrigens
den Kaustustlgen frey sieht, die dießfaillgen
^lcilallonßdL^lrgnlfse, w,e auch d»e Schätzung
in der dleßlandlkchlllchen Registratur zu den
gewöhnlichen Amt^unden , oder b?» dem Exe-
culwneführcr elnzujchtn, und Abschriften da-
uon zu erheben.

Laibach am Zo. May 1829.

N r . 53/U.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung

,st nur dcr dem hiesigen Sladlmagi«
strate, »ul̂  Rcct. N r . , y g , dienstba»
re halbe Waldanlhnl n l^«>^, ver-
äußert worden, daaegen hat sich für
die übligen Realitäten ouch be» der
z w e i t e n F e i l b l e t u n g S - T a g -
satzunI ke»n Kauftustlger gem«ld«t.



Anhang zur Naibacher UeitunK.

) ,« ^ remven - Anzeige.

Angekommen den 18. August 182Z.

Frau Theresia Preutz, .Kaufmanns - Gattinn,
nnd Hr. Earl Ritter von Crollalanza, k. k. Landrath;
Kiide von Trieft nach Gratz. »_ Hr. Franz Cagiati,
Handelsmann, von Trieft nach Wien. Hr. W.
H. Wachter, niederländischer Unterthan, und Hr'
Heinrich Mathieux, Ballet-Tänzer> Deide von Wien

, nach Trieft.
Den 13. Hr. Cumar, k. k. Polizer.-.Obcr-C?mmjssar,

,on Grätz nach Venedig. — Hr. Joseph Balbi , Do-
mainen - Administrations-Beamce; Hr. Johann Gar'
zadori, k. k. Gubermums.Practikantj und Hr. Ma-
thias Pizzoli, Bemittelter; alle drei von Wien nach
Venedig,. — Frau ^ucia Marentschitsch sammt Toch-
ter, Hlttfabrik,,nttnö-G.mmn, von Trie,! nach Laidach
. ^ Hr. Ernest Rosmann, k. k. Stadt- unv L.mv-
rechts-Präsident, von Wien nach Laibach. — Frau
Maria Hascht, Ha usbcsitzers - Tochter, von Tricst
^ . Hr. Wilhelm Barmt, Edelmann, von Triest

N.,ch Klagenfurt.
Den 20. Hr. Johann Bratich, königl. brasilka-

«ifcher Vice.Consulj Hr. Elias Bratich, mit Tocj^
^ , Handelsmann, und Hr. Franz Bratich, Hörer
her Rechte; alle drei von W-en nach Tricst — Fürst
Czartoryvky, von Trieft nach Wien. — Frau Apol-
lonia Emienkel, und Frau Theresia Hoffer. Vemit.
lelte, beide von Grätz nach Trieft.

A " ^ ' ^ ' ' 2'seph v. Pawlows?y, Geistlicher,-
Hr. Eduard Delacour, Advocate Hr. Stanislaw
H' ^ . 5 e ^ . n ' . , Bemittelter, nnd Hr. Cäsar G r i '
MKldi, Marchefe und gu't^r des Maurit ius- und L.5«
zar»ö-Ordens^ alle vier von Trieft nach 'Men - ^
Hr. Johann V.duiich, österreichischer Schiffs-Capi-
l" in, von Gra^ n,ch T^s t . ^ Se. Ex-ll!enz Ritt.r
v. Vlach, Praüdcnt des Appellations. Gerichts in ^a.
^ von W^n nach Fsume und Zara. - H. . Anwn
S^ow.ch, ^ch sss'Cap.ta.n, von Gratz nach Triest.
^ , Hr^ U, . Emanuel Luccheft ^c>..!^ <!i Z . . l . ° ! .a .
Frau Irene ^ombarditsch, verchelichte S!rov!zza. Be-
amttns-Gattinn, und Hr. Bernard ä» Norell Be-
Mittelter; alle drei von Trieft nach Wien '

Den 22. Hr. Johann Augusiin, Handelsmann ,-
und Hr. S . Schwabe, Privacer; beide ^on Triess
«,ch W i e n . - Hr. Victor Doret. k. niederländi-
scher Unterthan; Hr. Valentin Lessen, Or der Me-
dicin, und Hr. Feliztan Niegolewsky, Guisbeftbers-
Sohn; alle dre: ^ n Wien nach Trieft. — Frau
Maria Vicentini, Bemittelte, von Gratz nach Trieft.

Abgereist, den 20. August 13,9. "

Frau Carolma Gentili, Hafenamts. CoMrollors'
Gattinn, und Hr. Franz Gabler, Zahnarzt, beid«
nach Trieft.

Den 21. Hr Rosmann, k. k. LanbrecktS-Prä-
sident, nach Trieft und Rovigno.

Mlasserstanv Ves Uaibachltilsses am 33cael
ver gemauerten V a n a l - D r m k e :

Nt>,«^ . August 1829. 1 Ächuh , o ^ o l l . 0 L! , .

«nter d« l . Sch l tu tz«nh.« t tung.

Scours vom 19. August 1829.
Mittelpre?«

Wtaalgschuldvetfckleibungeli ^u5 v .H . tin CM.) 99911s
onco detto zu 2 1̂2 v.H. (in C M . ) 5»
0fslo dttro zu l v. H. (in C M . ) 201^2

Dar l . mit Verlos. v . J . 18:0 für too fl.(inCM.) 1665^
(Äerarial) <Domesi.)

0l?!iq,at!onen dt«Ständ<s (E.M.) (C.M. )
v. Ofttlteich unrer und zuZ V.H.^ — —
ol) der^-nüs, von iNöh^ zu 2 ,/H v..p.l 5^,^» —
men, Madien, Vckle- ^«21/4 v.H. > — ^

ten, Krain und Gorz u, lZ /Av.h .^ — —

Central-Cassc-Anweisuligen. Jährlicher Disconto H pEl.

Vanf . Aclien pr. Siück ,136 3^io !» Conv. Münzt.

U. R< Nottoziehnngen.
I n Triest am 22. August 1629:

53. 5. 6g° 20. 7 1 .
D l e liachsskli Zlft>ungen werden am 3 .

und 16. Tcvtember 1629. m T r i e st abg««
h^alren werden.

Rreisämtliche ^erlantbarunZen.
Z. !o43. (!) Nr. 98b''

K u n d m a c h u n g .
I n Folge hoher Gllbcrnial-Verordnunß

vom 6. , erh. 16. dieses Monats, Zahl i/ZZZ^
ist die hierorrig? Avm?nanstalten-Versorgungs-
und Verfütza^ls Kassersstelle in Erledigung gt^
kommen, zu deren Besetzung der Kompetmzte':-
mm bis 6. September l. I . bestimmt wird. —
M»l dieser Bcd!cnstl.mg ist ein Gehalt von 5öc>fi.
C. M . , freyes Quart ier, Holz- und Licht-
Deputat, gegen die Einlage einer Caution von
1000 fi. E. M . im Baaren oder in Obligatio-
nen nach dem besiehenden Course verbunden. —
Die um diese Bedicnstung werben Wollenden
haben sich nber ihre bereits geleisteten Dienste,
üder die Kenntnisse der Kassa- und Rechnungs-
Mampulation, dann über ihre Moralität alls«
zuweisen,, und ihre gehörig documentinen Gc-
suchc bei diesem Krewamte im oben bestimmten
Termine einzureichen. — K. K. Kreisaml Kla-
genfurt den 16. August 1829. ^

Mmtliche Verlautbarungen. ^
Z. 1Q^. (1) Nr. 222^ Zo.

K u n d m a c h u n g .
Das 7tt v. Schcttendurg.sche Stndc'ittn-

Stipendium MUchev b^fi. ^ S ^ t t . ^ ^ ' ,
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ist durch den Austritt des 0r . Carl Kaiser v.
Trauenstem, in die Erledigung gekommen. —
Zum Genusse dieses Stipendiums, wozu dem
ständisch - verordneten Collegium m Laibach
das Prasentatwns-Recht zustcht, sind gut
gesittete, wohlerzogene, zum ^iudleren taug-
liche, arme oder doch gering bemittelte ^ung-
lmge, jedoch nur. Inländer, bclonocrs aus
Tyrol gebürtige, und vorzüglich Befreundte
des Stifters stiftungsmäßig berufen. — Die-
jenigen Studierenden, welche dieses Stipen-
dium zu-erlangen wünschen, werden daher
aufgefordert, ihre mit den Zeugnissen über ob-
besagte Erfordernisse, dann mer den sittli-
chen und wissenschaftlichen Fortgang von bel-
dcn letzten Semestern, endlich mit dem Aus-
weise über ihre Vermögens- Umstände, und
mit dcm Beweise der Verwandtschaft, so wie
mit dem Zeugnisse, daß sie mcht nur geimpft
worden, sondern auch, daß sie die achten
Kuhpocken hatten, gehörig dokumentirten
Bittgesuche, binnen sechs Wochen, bei dieser
ständisch-verordneten Grelle einzureichen. —
Von der ständisch-verordneten Stelle in Kram.

Laibach den 5. August 1829.

Graf v. Lichte nb e r g ,
Secretär.

V'ernnschtK ^Frlautdarmtgrn.
Z. »047. ( i ) Nr« 891.

Vom Bezirksgerichte Thurn am h^rt wlio
anmit delHNnt qem^chr: Os seo über da» uncer.n
5. i). M > , ^ahl 6 g i , vom Mar l in Hchariach,
als Franz ^charlaD'sben P^plUen Vormunds
angebrachte Gesuch, oie erecuiwe Zeilbiecung oer,
dem Georg Hchwlqel qeho'ctqen, der Herlscvaft
Thurn am H i r t . 3ud Xecl. « r . H2c» diönstdarelt
Hübe, und ees eden dahin. s^k H.rq Nr. 5^6 i j2
untertbänigen Weln^actens ln nov2 (^ora geiott»
l iget, und o>e erste Gerstelierun^Kcaasäyun,, auf
den5. September, die zwnte auf denb. October und

. dle drnce auf oen5. Floyemd'ec l . 3 - , im Orce der
Realllären mtt dem Belsvye angeordnet worden,
daß d«ese R<?al»täcen, falls sie weder bei oer erlken
«ock zweiten Taqsayung um den Schähwerth a^
Grsteher gevracht werden sollten, bei der dnttcn
auch unter 0er Schägung weiden hintangegeben
werden. ^. . . . . .

Dl« Schätzung und d,e L'cttcltisnSdedlngnlsse
können hierorts eingesehen werden.

Bezirks « Gerlcht Hhulnamhart den »». A«.
gust »Ü29.

Z . I0Z2. ( i )
A n k ü n d i g u n g .

Es sind neu erschienen und bel dem Hrn.
J o h a n n K l e m e n s , Buchbmder zu Lai,
bach zu haben: tramensche IudtlaumS-Buß-
Predlgcen, unter dem Tt te l : O^alinti^vanj«

k' pokori v' suetira letti 1826, to je: Prl~
dige od odpuftikou od pokore in nekterih.
druyili rcsniz, ktcre greshnika k' pravi po-
kori budü. Jib. je pridguval Janes Traven,
fajinoshter v' Poianah nad Loko. — X)tefc
Predigten empfehlen sich selbst durch ihre Ten-
denz; denn sie soüen m dem Gerechten noch
g^ößern Abscheu vor oer Günde und in dem
Sünder den Bußgnst wecken und erhalten.
Sle handeln z.) von den Ablassen, und be<
wezsen, daß zwar die Kirche bei srtheUung
derselben dle kanonischen Bussen nicht aus den
Augen läßt, daß sie aber dennoch, wenn und
mwnfnn sie nach »hrcm Ge»ste gewonnen w«r«
den, nolhwend,g auch vor Gott gelter»; und
daß nach dem Hnfte der K»cche der Bußgelst
als eme wesenlllche Bedingung allcr Ablaffe
angesehen werden muß. S<e suchen 2 ) den
Sünder zur Besinnung zu bringen, und re«
den mll »hm von der G«rtcht«glett und Barm«
herzlgke.u Gottes, von der Natur und Gchwe«
re der Künde, von der N«HNgknt alles des<
sen was er von lhr hoffen, oder viellelcht auch
nnrkllch haben kann, und dem unabsehbaren
Elende, in welch.s sie lhn früher oder später
retlungslo« begraben wnd. Gi< beschrelben
I.) d»e Natur und das W<sen der Busse,
warnen vor falschen Nuss n, belehren wie man
sich der Beichte zu fttnrm Helle bedienen soll^
Und sagen das Nothwendigere auch von dem
Rückfallc und der heiligen sommumott. Wcnn
gründliche Unterweisungen uon der Busse und
wiederhohlte Ermahnungen zu dn'selben ein
aügeme»neS Vedürfmß sind und bleiben, so
zwar, daß der Rom. Eatechlsmus ke,nen,An«
stand nimmt üder diesen Gegenstand ausdrück-
lich zu sagen: (Hnoci si äil l^an^ain^ ^,123
Ä ?3roQiii8 in. ^Nl)^Ul>^n« :,r<;!i,liiLN^0 a^Iii-.

t.u^1ili6 et, ^ionclor6 iil^lii-i 01)01-1.6^ omnina

sgto^lmul-, eo-j iilinc^u^iii in. lnci Iiu^iz ox.-

^1i«!il.l«n«I a^eo lili«^'n«,63 llidlirog es5<3, û t
S2l,l3 vi<^6ti >̂ -58lt (s,. 2. c. 5. n. 1.); so
werden sich dle Herren Seelsorger hoffentlich ,
em Vergnügen daraus machen durch Uerbreis
tung und anempfohlene Lesung dieser Buß«
Predigten zl«r Feflhaltung und mehrmaligen
Aufmärmulig »hrer mündlichen Vortrage über
dnsen Gegenwand und somit zur Weckung und
Erhallung des BußgelsteS be» den ihrer Obsor-
ge und Leitung anvertrauten Schafen der Her-
de shrlst» vielleicht auch em geringes Scherf-
lem beizutragen. - , Das Buch lst 24 Bögen
fiark, und kostet ungebunden Zo kr., steff
gebunden ZH kr.

(Z. Amts-Blatt Nr. 102. d. »5. August 1629.)


